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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

FC Heilsbronn III : TSV Schopfloch IV 
Donnerstag, 08.12.2022, 20:15 Uhr

Kunz fixiert zwei Punkte für den TSV Schopfloch IV

Als Ulrich Conrad sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:10 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Das Gästeteam hatte gerade den FC Heilsbronn III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der FC Heilsbronn III meist auf verlorenem Posten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Hillermeier / Hassler, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Schnotz / Conrad verloren. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Lang / Kunz war für Mogribi
/ Beß am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Mario Hillermeier gegen Rüdiger Lang.
Kaum Chancen hatte Ulf Hassler bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Christian Schnotz, so dass Schnotz seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des dritten
Satzes, den Hassler mit 0:11 verlor. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Yaser Mogribi bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Ulrich Conrad. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte nachfolgend Klaus Beß letztlich parat, um Elke Kunz final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim Stand von 0:6 gingen die
Spitzenspieler des FC Heilsbronn III und des TSV Schopfloch IV in die Box. Ohne Satzgewinn für
Mario Hillermeier verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christian Schnotz. Ulf Hassler
hatte dann gegen Rüdiger Lang bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Yaser Mogribi
hatte gegen Elke Kunz beim 3:11, 7:11, 5:11 wenig auszurichten. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: FC Heilsbronn III 0 Punkte, TSV Schopfloch IV 9
Punkte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Klaus Beß letztlich auf Lager,
um Ulrich Conrad final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 6:11, 4:11. Da war
final wirklich nichts zu holen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der FC Heilsbronn III am 30.01.2023 gegen den TSV Schopfloch IV
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
30.01.2023 gegen den FC Heilsbronn III mitnehmen.

 Statistik:
 FC Heilsbronn III

Doppel: Hillermeier / Hassler 0:1, Mogribi / Beß 0:1 
Einzel: M. Hillermeier 0:2, U. Hassler 0:2, Y. Mogribi 0:2, K. Beß 0:2 

 TSV Schopfloch IV
Doppel: Schnotz / Conrad 1:0, Lang / Kunz 1:0 
Einzel: C. Schnotz 2:0, R. Lang 2:0, E. Kunz 2:0, U. Conrad 2:0


